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Allgemeine Voraussetzungen fur die Schaffung von Integrationsjobs gemali § 16
Abs.3 SGB I
hier: Rundschreiben Nr. 21/2005 des Senators fur Finanzen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

'als Anlage tbersendet der Gesamtpersonalrat das oben genannte Rundschreiben des Senators fiir

Finanzen. In diesem Rundschreiben werden die wesentlichen Voraussetzungen fiir die Einrichtung
von Ein-Euro-Arbeitsgelegenheiten (Integrationsjobs) geman den Bestimmungen des § 16 Abs. 3
SGB Il definiert. Die Auslegung der erforderlichen Voraussetzungen zur Einrichtung von Ein-Euro-
Arbeitsgelegenheiten des Senators fir Finanzen deckt sich mit unserer Auffassung der rechtlichen
Situation.

Dariliber hinaus werden die personalvertretungsrechtlichen Aspekte der Einrichtung und Besetzung
von Integrationsjobs beschrieben. Tenor ist dabei die Mitbestimmungspflichtigkeit der Einrichtung.
Uber die Mitbestimmungspflichtigkeit bei der Besetzung der Arbeitsgelegenheit im Einzelfall bestehen
unterschiedliche Auffassungen.

Wir haben die Einschatzung, dass dieses Rundschreiben - im Vorfeld der von uns angestrebten Ver-
einbarung zur Einrichtung von Ein-Euro-Arbeitsgelegenheiten - eine Grundlage fur die Arbeit in den
Dienststellen und Betrieben sein kann.

Uber den Verlauf der Verhandlungen fiir eine gemeinsame Vereinbarung werden wir die Interessen-
vertretungen Uber die Arbeitsgruppe des Gesamtpersonalrats und tber weitere Infos auf dem Laufen-
den halten.

Mit kollegialen Grifl3en
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Edmund Mevissen

Vorsitzender
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Kosmal-Vöge
Notiz
Das Rundschreiben des Senators für Finanzen Nr. 21/2005 ist erhältlich unter
http://www.infosys.intra/sixcms/detail.php?id=67956&ses=1
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